
Auf dem Sportplatz Rietzelg fliegen erneut die Frisbees, 
und die Hunde zeigen ihre Show

DiscDog-Events organisiert zum 6. Mal den 

Sandreas-Cup. Spannung und Action den gan-

zen Tag für die ganze Familie, mit Hunde-Hin-

dernis-Rennen zum Mitmachen. Der beliebte 

Hundefrisbee-Event findet am 12. /13. Mai auf 

dem Sportplatz Rietzelg in Neukirch-Egnach 

statt, Eintritt frei.

Mit viel Einsatz hechtet Cody, der Border 
Collie, dem fliegenden Frisbee nach. Er 
fängt diesen bei 36 Metern mitten im Halb-
kreis. Maximale Punktzahl für das Team. 
Schnell muss Cody zurück zur Startlinie und 
das Frisbee dem Spieler abgeben. Der Spie-
ler wirft erneut. Das Team hat 60 Sekunden 
Zeit. 
Die Spannung steigt, schafft das Team noch 
einen letzten Wurf?
Musik erklingt aus den Boxen, die Spielerin 
Anita aus Herisau steht mit ihrem Hund 
Chap auf dem Feld und hält sieben Frisbees 
in der Hand. Das erste Frisbee fliegt und so-
gleich das zweite und dritte. Chap bewegt 
sich auf einem Kreis um Anita und fängt da-
bei die geworfenen Frisbees.
Anita kniet auf dem Boden und Chap springt 
vom Rücken ab, um dabei ein Frisbee zu fan-
gen. Tempowechsel, verschiedene Wurftech-
niken und Hundetricks zeigt das Team den 
Richtern und dem Publikum.

Für Zuschauer und ihre Hunde

Samstags wie auch sonntags findet ein Hun-
de-Hindernis-Rennen statt. 
Mitmachen kann jeder Hund, es sind keine 
Vorkenntnisse nötig. Anmeldung direkt vor 
Ort. 
Auf einer eingezäunten Bahn müssen die 
Hunde kleine Hindernisse überwinden. 
Welches ist der schnellste Hund?

Kurzangaben zum Turnier

Sandreas-Cup – Hundefrisbee-Turnier

Samstag, 12. Mai/ Sonntag, 13. Mai – Action
den ganzen Tag für die ganze Familie von 
9.30 bis 17 Uhr, Hunde-Hindernis-Rennen 
jeweils von 11 bis 14 Uhr.
Verpflegung und Verkaufsstände vor Ort
Eintritt frei – Parkplätze vor Ort.

Sandra Bühler, DiscDog-Events

GZA 9315 Neukirch (Egnach)
KW 18, 4. Mai 2018

Amtliches Publikationsorgan

der Gemeinden Egnach, der Evangelischen Kirch-
gemeinde Egnach, der Katholischen Kirchgemeinde 
Steinebrunn und der Volksschulgemeinde Egnach

EXKLUSIVE

3D-BADPLANUNG
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LokiPlus:

Gewerbebeilage Seiten 6–7
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DUO SARDANA   

Von Paganini bis Piazzolla

GITARRE

VIOLINE Karin Keiser-Mazenauer 

Federico Ahumada

Eintritt frei, Kollekte

www.duo-sardana.ch

Kirche Salmsach
Sa, 5. Mai      20 Uhr

Atmen Sie noch 

ruhig ein?

Ihr Wohlbefinden – unsere Kompetenzen

Wir reinigen:

· Minergieanlagen

· Ab- und Zuluftanlagen

Zurbrügg Lüftungsreinigung GmbH  

Höhenstrasse 12  ·  9216 Heldswil  

Telefon 079 943 76 52  

www.abundzuluftreinigung.ch

Ihre Fachwerkstatt für

Auto & Wohnmobil

GARAGE STAUB  8599 Salmsach

| |

 | |

Jahreskonzert

Kaffee & Kuchen

Instrumentenvorstellung

Rock the Hall

Musikschule Egnach

Informi ren,
r alisieren,
profiti ren.
Die öffentlichen Energieberatungsstellen im Kanton Thurgau treten neu 

gemeinscha	lich als eteam auf. Lassen Sie sich über energieeffiziente 

Lösungen beraten – unabhängig und neutral.

Erstberatung

Heizungsersatz

Energie vom Dach

Energetische 

Immobilienbeurteilung

Weitere Infos

finden Sie unter 

eteam-tg.ch

Infos und Adressen: 0848 559 111 oder www.fust.ch

5-Tage-Tiefpreisgarantie

30-Tage-Umtauschrecht

Schneller Liefer- und 
Installationsservice

Garantieverlängerungen

Mieten statt kaufen 

Schneller Reparaturservice

Testen vor dem Kaufen

Haben wir nicht, gibts nicht

Kompetente Bedarfsanalyse 
und Top-Beratung

Alle Geräte im direkten Vergleich

Rundum-Vollservice mit 
Zufriedenheitsgarantie

Gefrierbox
TF 051.1-IB

• 30 Liter Nutzinhalt    
Art. Nr. 107524

nur

149.90

Tiefpreisgarantie

H/B/T: 52 x 44 x 47 cm

Waschmaschine
Princess LP 1481 F

• Energiesparend mit 
8 kg Fassungsvermögen
Art. Nr. 111612

nur

899.–
statt 1899.–

-52%

Sparen Sie Fr. 499.– 
im Set-Angebot

ExclusivitéExclusivité

Wäschetrockner
Lavath. TP 7061 TWF

• Startzeitvorwahl und 
8 kg Fassungsvermögen
Art. Nr. 112011

nur

999.–
statt 1999.–

-50%
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Kirchgemeinden

Evangelisch Egnach

Konfirmationssonntag, 6. Mai

9.45 Uhr Gottesdienst, Pfrn. Simone Dors
 Fahrdienst: Erika Gsell, 

071 477 19 06, Kindergottesdienst,  
 Hegi und Ringenzeichen
  Die Namen der Konfirmandinnen 

und Konfirmanden finden Sie auf 
www.kirche-egnach.ch

Dienstag, 8. Mai

12.00 Uhr «Zmittag für alle»
 im Kirchgemeindehaus Neukirch.
  Anmeldung bitte bis Montagmit-

tag an: Regula Gsell, 
071 477 14 60 oder Lucretia 
Steinbrunner, 079 549 79 24

Auffahrt, 10. Mai

9.45 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl, 
Pfr. Gerrit Saamer, musikal. 
Begleitung Sabina und Daniel 
Stöckli (Viola und Violine)
10.00 Uhr, Jugendgottesdienst, 
Diakon Mathias Hüberli, im KGH

www.kirche-egnach.ch

Katholisch Steinebrunn

Freitag, 4. Mai

18.00 Uhr Eucharistiefeier

Sonntag, 6. Mai

Kollekte Mediensonntag
09.15 Uhr  Eucharistiefeier, musikalische 

Mitgestaltung Kirchenchor
Jahrzeit Heinz Kugler
Jahrzeit Walter und Anna 
 Moser-Bürgi
anschliessend Kirchenkaffee

Montag, 7. Mai

14.00 Uhr Rosenkranzgebet

Dienstag, 8. Mai

20.00 Uhr  Maiandacht in der Kapelle 
Steine brunn mit Frauengemein-
schaft Hagenwil

Donnerstag, 10. Mai Christi Himmelfahrt

09.15 Uhr  Eucharistiefeier

Kleinanzeigen MarktplatzGemeinde Egnach

Gesucht

Vermisst

Haus zum Kaufen gesucht: Junges Paar 

sucht älteres Haus mit Umschwung und 

Werkstatt zum Renovieren. Region Ober-

thurgau, Tel. 079 346 76 12.

Kater Pelagi, getigert, gross, zutraulich. 

Hagenbuchen, 071 477 15 82.

Liebe Lokigemeinde
Bitte beachten Sie die Eingabefristen für die Lokiausgabe nach Pfingsten:

•  Inserate-/Redaktionsschluss: KW 20 – Freitag, 18. Mai, bis 14 Uhr

•  Textbeiträge/Eingesandte: KW 21 – Dienstag, 22. Mai, bis 12 Uhr

Der Loki wird am Freitag, 25. Mai, in alle Haushalte verteilt. Gemeindekanzlei Egnach

Nicht vergessen – Badekarten Wiedehorn

Vergessen Sie nicht, Ihre Badekarte bis spä-
testens 15. Mai am Schalter der Einwohner-
dienste zu beziehen. Damit die Karte auf-
geladen werden kann, muss sie am Schalter 
vorgewiesen werden. Zu einem späteren Zeit-
punkt sind die Badekarten nur noch direkt 
beim Badeplatz zu beziehen (dann auch für 
Einheimische zum «auswärtigen» Tarif). Sie 

bezahlen für Erwachsene (Einheimische) 30 
Franken, Kinder (Einheimische) 15 Franken, 
Erwachsene (Auswärtige) 60 Franken, Kin-
der (Auswärtige) 25 Franken. Kinder mit den 
Jahrgängen 2013 bis 2018 sind gratis. Falls 
Sie erstmals eine Badekarte beziehen möch-
ten, kommen Sie bitte persönlich am Schalter 
vorbei. Einwohnerdienste Egnach

PC-Einstieg Windows 10 in Arbon
Pro Senectute Thurgau bietet einen Win-
dows-10-Anfängerkurs für Menschen ab 55 
Jahren an. Kursinhalte sind unter anderem 
das Gerät als Informationssystem zu verste-
hen, Windows-Oberfläche einrichten für 
effiziente Benutzung, Windows-Einstellun-
gen individuell anpassen, Dateien verwalten, 
Datensicherung, erste Texte in Wordpad 
schreiben und Standard-Programme ken-

nenlernen. Ebenfalls wird den Teilnehmen-
den der Einstieg ins Internet gezeigt. Der 
Kurs wird wöchentlich montags ab 28. Mai 
bis 25. Juni jeweils von 13.30 bis 16 Uhr bei 
Pro Senectute, Kapellgasse 8 in Arbon, ange-
boten. 
Anmeldung und Auskunft: Pro Senectute 
Thurgau, 071 626 10 83.

Pro Senectute Thurgau

Amtsblatt vom 20. April 2018
Handelsregister

–  Kids Sitting gmbh, bisher in Eichberg, 
CHE-210.231.660, Gesellschaft mit be-
schrankter Haftung (SHAB Nr. 2 vom 
4.1.2017, Publ. 3259679). Statutenän-
derung: 3.4.2018. Firma neu: Help Live 

GmbH. Sitz neu: Egnach. Domizil neu: 
Unterdorf 10, 9314 Steinebrunn. Zweck 
neu: Die Gesellschaft bezweckt die Betreu-
ung von Kindern und Familien sowie das 
Erbringen von kaufmännischen Dienstleis-
tungen. Die Gesellschaft kann Zweignie-
derlassungen und Tochtergesellschaften im 
In- und Ausland errichten, sich an anderen 
Unternehmen im In- und Ausland beteili-
gen, im In- und Ausland Grundeigentum 
erwerben, belasten, veräussern und verwal-
ten, Finanzierungen für eigene oder fremde 
Rechnung vornehmen sowie Garantien und 
Bürgschaften für Tochtergesellschaften und 

Dritte eingehen. Eingetragene Personen neu 
oder mutierend: Ruesch-Studer, Rosmarie, 
von Quarten, in Steinebrunn (Egnach), Ge-
sellschafterin und Geschäftsführerin, mit 
Einzelunterschrift, mit 20 Stammanteilen 
zu je Fr. 1000.– (bisher: Ruesch, Rosmarie, 
in Eichberg). Tagesregister-Nr. 1511 vom 
4.4.2018 / CHE-210.231.660 / 04158665

–  Röthlin Fensterbau AG, in Egnach, CHE-
107.467.629, Aktiengesellschaft (SHAB 
Nr. 21 vom 2.2.2009, Publ. 4855930). Ein-
getragene Personen neu oder mutierend: 
Röthlin, Niklaus, von Kerns, in Neukirch 
(Egnach), Präsident des Verwaltungsrates, 
mit Einzelunterschrift (bisher: Mitglied, 
mit Einzelunterschrift); Röthlin, Jenifer, 
von Kerns, in Neukirch (Egnach), Mit-
glied des Verwaltungsrates, mit Einzel-
unterschrift. Tagesregister-Nr. 1514 vom 
4.4.2018 / CHE-107.467.629 / 04158671

Amtsblatt Thurgau
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Amtsblatt vom 27. April 2018

Handelsregister

–  IDES Produkte GmbH, in Romanshorn, 
CHE-109.298.941, Gesellschaft mit be-
schrankter Haftung (SHAB Nr. 136 vom 
15.7.2016, Publ. 2956283). Statutenände-
rung: 23.3.2018. Firma neu: Andres Bo-
denbeläge GmbH, Wohnen mit Lifestyle. 
Sitz neu: Egnach. Domizil neu: Arboner-
strasse 16, 9315 Neukirch (Egnach). Ein-
getragene Personen neu oder mutierend: 
Andres, Roger, von Graben, in Neukirch 
(Egnach), Gesellschafter und Geschäfts-
führer, mit Einzelunterschrift, mit 20 
Stammanteilen zu je Fr. 1000.–; Zürcher, 
Caroline, von Lengwil und Frutigen, in 
Romanshorn, mit Einzelunterschrift, 
(bisher: Gesellschafterin und Geschäfts-
führerin, mit Einzelunterschrift, mit 20 
Stammanteilen zu je Fr. 1000.–). Tages-
register-Nr. 1587 vom 10.4.2018 / CHE-
109.298.941 / 04170723

 
–  Thurella Immobilien AG, in Egnach, 

CHE-277.842.101, Bucherstrasse 2, 9322 

Egnach, Aktiengesellschaft (Neueintra-
gung). Statutendatum: 10.4.2018. Zweck: 
Die Gesellschaft bezweckt das Erwerben, 
Halten, Verwalten, Mieten, Vermieten, 
Entwickeln und Veräussern von Immo-
bilien im In- und Ausland. Die Gesell-
schaft kann Zweigniederlassungen und 
Tochtergesellschaften im In- und Ausland 
errichten und sich an anderen Unterneh-
men im In- und Ausland beteiligen. Die 
Gesellschaft ist befugt, Finanzierungs-, 
Sanierungs- und Interzessionsmassnah-
men zugunsten von Aktionären, Konzern-
gesellschaften oder Dritten vorzunehmen 
sowie Aktionären, Konzerngesellschaften 
oder Dritten Darlehen oder für deren Ver-
pflichtungen Sicherheiten zu gewähren. 
Die Gesellschaft kann ferner alle Tätigkei-
ten ausüben, welche mit dem vorstehenden 
Zweck der Gesellschaft direkt oder indi-
rekt im Zusammenhang stehen. Aktienka-
pital: Fr. 101’609.–. Liberierung 406’436 
Namenaktien zu Fr. –.25. Qualifizierte 
Tatbestande: Sacheinlage: Die Gesell-
schaft übernimmt bei der Gründung ge-

mäss Vertrag vom 10.4.2018 Grundstücke, 
wofür 406’436 Namenaktien zu Fr. –.25 
ausgegeben werden. Publikationsorgan: 
SHAB. Mitteilungen an die Aktionäre 
erfolgen schriftlich oder durch E-Mail an 
die im Aktienbuch verzeichneten Adres-
sen. Vinkulierung: Die Übertragbarkeit 
der Namenaktien ist nach Massgabe der 
Statuten beschrankt. Eingetragene Perso-
nen: Stübi, Heinz Peter, von Rothenburg, 
in Lachen SZ (Lachen), Präsident des Ver-
waltungsrates, mit Kollektivunterschrift 
zu zweien; Taborelli, Marco Franco, von 
Zürich, in Wilen b. Wollerau (Freien-
bach), Mitglied des Verwaltungsrates, mit 
Kollektivunterschrift zu zweien; Meier-
hofer, Herbert, von Weiach, in Stäfa, Mit-
glied des Verwaltungsrates, ohne Zeich-
nungsberechtigung; Ernst & Young AG 
(CHE-327.393.030) (CH-320.9.045.654-
2), in St. Gallen,  Revisionsstelle. Tages-
register-Nr. 1610 vom 11.4.2018 / CHE-
277.842.101 / 04173531 

Amtsblatt Thurgau

EVP Thurgau: Eine Stimmfreigabe, ein Nein
An ihrer Delegiertenversammlung vom  

19. April in Bürglen beschloss die EVP Thurgau 

die Stimmfreigabe für die Vollgeld-Initiative 

und ein Nein zum Geldspielgesetz.

Das Pro-Referat zur Vollgeld-Initiative 
(VGI) hielt Reinhold Harringer, Mitglied 
des Initiativkomitees. «Wer soll den Schwei-
zer Franken herstellen: die Nationalbank 
oder die Banken?» Das sei die entscheidende 
Frage der VGI. Heute sei das Guthaben auf 
dem Bankkonto nur ein Versprechen der 
Bank, bei Bedarf Geld auszuzahlen. Mit der 

VGI würde dieses virtuelle Geld zu Vollgeld 
und damit zu sicherem Geld. Karl Brander 
(EVP), der das Kontra-Referat hielt, gab zu 
Bedenken, dass bei Annahme der VGI ein 
Experiment mit unsicherem Ausgang ge-
startet würde. Die Unwägbarkeiten bei der 
Umstellung auf ein Vollgeldsystem seien zu 
hoch. Aufgrund des Abstimmungsresultates 
von 11 Nein gegen 10 Ja bei 5 Enthaltungen 
wurde Stimmfreigabe beschlossen.
Am von Parteipräsident Wolfgang Acker-
knecht vorgestellten Geldspielgesetz kriti-
sierten einige Delegierte die Eigeninteressen 

der heutigen Casino-Betreiber sowie die ge-
planten Netzsperren. Diese könnten leicht 
umgangen werden und seien eines Rechts-
staates nicht würdig. Störend aus Sicht der 
EVP seien auch die Steuerbefreiung und die 
Schwächung von Prävention und Spieler-
schutz. Auf der anderen Seite wurde das Be-
streben des Bundes anerkannt, das Geldspiel 
in der Schweiz kohärent und zeitgemäss zu 
regeln. Die Delegierten fassten trotzdem mit 
14 Nein gegen 9 Ja bei 3 Enthaltungen die 
Nein-Parole. 

EVP Thurgau

Meldung von Verkehrsbehinderungen  
auf Kantonsstrassen im Thurgau

Kantonsstrasse Nr. H474 / Projekt Nr. 4411–139

Ort: Steinebrunn Amriswilerstrasse, Bereich 
Buhreutestrasse bis Amriswilerstrasse 97
Verkehrsbeschränkung/-umleitung: Be-

hinderung durch den Betrieb einer Lichtsig-
nalanlage
Voraussichtliche Dauer: Ab Montag, 7. 
Mai, ca. 2 Wochen
Begründung: Strassenbauarbeiten

Besondere Hinweise: LSA-Betrieb jeweils 
werktags 6.30 Uhr bis 17 Uhr. 

Kantonales Tiefbauamt 

Abteilung Betrieb
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Gemeindebibliothek: Öffnungszeiten: Für Kinder und Er-
wachsene: Montag 18.30–19.30 Uhr, Donnerstag, 16.00–
18.00 Uhr, Samstag 10.00–12.00 Uhr. Für Erwachsene: 1. 
und 3. Sonntag im Monat 10.30–11.30 Uhr.

Gemeinnütziger Frauenverein: Brockenstube Neukirch, 
Donnerstag, 14.00–17.00 Uhr. Samstag, 9.30–11.30 Uhr. 
Ruth Stauffer, Tel. 071 477 11 17.

Evangelischer Kirchenchor: Montag, 7. Mai, 20.15–21.45 
Uhr: Probe, evang. Kirchgemeindehaus Neukirch.

Evang. und kath. Kirchgemeinde: Dienstag, 8. Mai, 12.00 
Uhr im Kirchgemeindehaus Neukirch: Die katholische und die 
evangelische Kirchgemeinde laden zu Zmittag für alle ein. 
Anmeldung bitte an: Lucretia Steinbrunner, 079 549 79 24 
oder Regula Gsell, 071 477 14 60.

Jakobverein Egnach u. Umgebung: Dienstag, 8. Mai, 
19.30 Uhr: Quartalsversammlung im Restaurant Bühlhof.

FDP Egnach: Samstag, 12. Mai, 10.00 bis 11.30 Uhr: 
FDP-PolitTisch, Restaurant Winzelnberg, Steinebrunn.

CVP-Ortspartei: Dienstag, 15. Mai, 20.15 Uhr: Jahresver-
sammlung im Restaurant Winzelnberg.

60plus Radtour: Mittwoch, 16. Mai, 13.30 Uhr, Treffpunkt: 
Rietzelg. Strecke (ca. 30 km): Rietzelg–Steinebrunn–Moos 
–Hefenhofen–Sommeri–Löwenhaus–Burster–Bielhof–
Dozwil–Romanshornerwald–Langgeut–Reitzelg. Rück-
kehr ca. 17.00 Uhr.

Kavallerieverein Egnach und Umgebung: Donnerstag, 
17. Mai: Frühjahrsversammlung im Restaurant Sternen, 
Egnach.

MemberPlus – profitieren auch Sie!

Herausgeberin 

Gemeinde Egnach

Erscheinungstag 

Jeden Freitag

Redaktion und Verlag 

Gemeindeverwaltung Egnach, Bahnhofstrasse 81, 

9315 Neukirch-Egnach, Telefon 071 474 77 66, 

loki@egnach.ch

Entgegennahme von Inseraten 

bis Montag, 14.00 Uhr, Todesanzeigen bis 

Dienstag, 17.00 Uhr 

Ströbele Kommunikation, Alleestrasse 35, 

8590 Romanshorn, Telefon 071 466 70 50, 

Fax 071 466 70 51, info@stroebele.ch, 

www.stroebele.ch/loki.

Abonnentenservice 

Jahresabonnement gedruckt: Fr. 100.– 

Jahresabonnement digital: Fr. 30.– 

Telefon 071 474 77 66

Layout und Druck 

Ströbele Kommunikation, Alleestrasse 35, 

8590 Romanshorn

Impressum

GV Raiffeisenbank Neukirch-Romanshorn

An der Generalversammlung der Raiffeisenbank 

Neukirch-Romanshorn im EZO war der Wechsel in 

der Bankleitung ein Meilenstein im erfolgreichen 

Geschäftsjahr. Peter von Kron, Stimmenakrobat 

und Parodist, belebte die Bühne im Unterhal-

tungsteil mit viel virtueller Prominenz.

Verwaltungsratspräsident Philipp Sidler be-
grüsste an der 106. Generalversammlung 
der Raiffeisenbank Neukirch-Romanshorn 
1172 Stimmberechtigte. Die Raiffeisenbank 
Neukirch-Romanshorn werde sich trotz der 
unerfreulichen Geschehnisse bei Raiffeisen 
Schweiz weiter den traditionellen Werten wie 
Solidarität, Aufrichtigkeit und Ehrlichkeit, 
Vorsicht in der Risikopolitik und Bescheiden-
heit verpflichtet fühlen. Die Organisations-
form der Genossenschaft sei für die einzelnen 
Raiffeisenbanken nach wie vor richtig, auch 
weil bei solchen rufschädigenden Fehlern von 
unten interveniert und Druck gemacht werden 
könne, um das Vorgefallene aufzuarbeiten und 
daraus zu lernen.

Ruedi Reinhart: Bankfachmann mit viel  Herzblut

Dieses unternehmerische Denken und Han-
deln mit Vorsicht in der Risikopolitik haben 
auch die 30-jährige Ära des Bankleiters Ruedi 
Reinhart geprägt. Das grosse Vertrauen und 
die Beliebtheit von Reinhart kamen durch 
mehrmaligen spontanen Applaus bei seiner 
Verabschiedung zum Ausdruck. Kundenzu-
friedenheit und topmotivierte, gut ausgebildete 
Mitarbeitende waren Reinhart immer obers-
tes Gebot: «Alleine wäre ich nichts gewesen», 
sagte er. Im Dreiergespann mit Martin Meier 
und damals noch Urs Rutishauser habe er  
von den Erfahrungen der andern profitieren 
und lernen können. Beim Amtsantritt von 
Ruedi Reinhart verfügte die Bank über eine 
Bilanzsumme von 108 Mio. Franken, jetzt  
sind es 852 Mio., wozu auch der Zusammen-

schluss mit der Raiffeisenbank Romanshorn 
beitrug.

«Nichts ist so beständig wie der Wandel»

Arno Zessack, seit dem 1. Januar 2018 Vor-
sitzender der Bankleitung, stellte sein Referat 
unter das Motto des griechischen Philoso-
phen Heraklit: «Nichts ist so beständig wie der 
Wandel.» Allem voran ist der Wechsel in der 
Bankleitung ein prägender Wandel, aber auch 
der Wandel in Wirtschaft und Politik und die 
Zinswende sowie Wandel im Lebenszyklus wie 
Geburt, Heirat, Hauskauf, Pensionierung oder 
Weitergabe der Errungenschaften: «Ein erklär-
tes Ziel in unserem täglichen Handeln ist, Sie 
durch unsere Dienstleistungen und Beratun-
gen in allen Lebenslagen zu begeistern.»

Wieder erfolgreiches Jahr

Bei stagnierendem Zinserfolg von rund 8,7 
Mio. weist die Raiffeisenbank Neukirch-Ro-
manshorn 2017 einen Jahresgewinn von 2,21 
Mio. Franken aus. Die Bilanzsumme wurde 
um 55 Mio. auf 852 Mio. Franken gesteigert. 
Die Einlagen der Genossenschafterinnen und 
Genossenschafter vergrösserten sich um 35 
Mio. auf 636 Mio. Franken. Der Zuwachs der 
Ausleihungen vergrösserte sich um 41 Mio. auf 
725 Mio. Franken. 

Raiffeisenbank Neukirch-Romanshorn

Philipp Sidler, Ruedi Reinhart, Arno Zessack (v. l.).

Offene Tür bei Jugendband Crescendi
Am Dienstag, 8. Mai, um 18.45 Uhr probt 
die Jugendband Crescendi im Feuerwehrde-
pot (beim Bahnhof Neukirch).
Dirigent Christian Helfenberger und alle 
Jungmusikanten von Steinach, Berg und 
Neukirch-Egnach laden herzlich ein. Die 
Türen stehen offen. Spielst Du Querflöte, 

Klarinette, Saxophon, Trompete, Posaune, 
Euphonium oder Schlagzeug? Erlebe wie die 
Jugendband probt. Schaue den Musikanten 
über die Schultern. Nimm Dein Instrument 
mit und spiele selber mit. Wir freuen uns auf 
Dich.Gemeinsam musizieren macht Spaß! 
Dominik Manser, Musikgesellschaft Neukirch-Egnach
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Wilenstrasse 2 
9322 Egnach
Tel.  071 474 74 20
Fax 071 474 74 29

Treuhand GmbH

• Unternehmungsberatung
• Buchführung
• Steuern
• Immobilien

Sparen mit...

bisa

n
.c
h

bresga Fenster AG, T 071 477 20 10

MEHR 

FREUNDSCHAFT

www.tkb.ch

GEBÄUDE- UND PROZESSTECHNIK

 Otto Keller AG l Arbon l Frauenfeld l St.Gallen l Herisau l Arnegg l Neukirch-Egnach

Gartengestaltung
Umänderungen
Forst- und Holzarbeiten

Telefon 071 470 02 84 & 079 250 43 76

GEWERBEVERE

ı Mit voller Energie 
dabei ı

Telefon 071 474 74 74   www.elektroetter.

Küche  Wohnraum  Bad  Möbel

Schulstrasse 8 . 9322 Egnach
Telefon 071 477 17 12 
www.hechelmann.ch

Autofrühling bei der Garage Meier 
in Egnach

Desinfektion und Klimaservice für alle Auto-

marken.

Jede Klimaanlage braucht eine Wartung – aber 

warum?

Keine Klimaanlage ist 100% dicht, sie verliert 

bis zu 10% Kältemittel pro Jahr. Dies führt zu 

einer verminderten Kühlleistung und Schäden am 

Klimakompressor können entstehen. Das Befüllen 

von Kältemittel von Zeit zu Zeit ist also unumgänglich. 

Zudem sollte der Pollenfilter ersetzt werden, damit 

er wieder zuverlässig Pollen und Staubpartikel aus 

dem Auto fernhält. Die Desinfektion der Klimaanlage 

bekämpft Keime, wie zum Beispiel Bakterien oder 

Pilze, die durch die Kondensation entstehen können, 

und schafft so wieder eine saubere Innenluft.

Wussten Sie, dass das Unfallrisiko mit zuneh-

mender Innentemperatur steigt? Eine gut funktio-

nierende Klimaanlage kann also die Unfallgefahr 

reduzieren.

Wir empfehlen aus diesen Gründen, den Klima-

Service alle 2 Jahre durchzuführen.

Profitieren Sie von unseren Aktionspreisen

Desinfektion

Fr. 59.– statt 69.–

Kompletter Klimaservice (exkl. Flüssigkeiten)

Fr. 150.– statt 199.–

Sportliche «Ersatzwagen»

Wir halten nicht nur Ihr Auto, sondern auch Sie fit!

Als Alternative zum normalen Ersatzwagen ver-

mieten wir E-Bikes für Fr. 19.– pro Tag. 

Mit diesen Tour-de-Suisse-Fahrrädern können Sie 

bis zu 70 Kilometer mit der Unterstützung eines 

Elektromotors durch die Gegend radeln, die Umgebung 

und das Wetter geniessen.

Garage Meier Egnach AG

Romanshornerstrasse 115

9322 Egnach

Telefon: 071 474 79 80

www.gme.ch
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EREINEGNACH

Wir haben etwas gegen Knitterblech und Knautschlack.

Hätʼs g c̓hlöpft?
Zertifizierte Unfallreparaturen für alle Marken

071 474 79 87

www.gme.ch

Romanshornerstrasse 99 . 9322 Egnach 
blumenundwohnen.ch . 071 470 03 23

Küchen |Bäder |indiv. Wohnen

9315 Neukirch-Egnach | Tel. 071 477 22 32

www.schreiner-diem.ch

Elektro Unfried GmbH

Gristenbühl 19, 9315 Neukirch-Egnach

Telefon 071 477 29 55

www.elektro-unfried.ch

Ihr Maler für alle Fälle!

Maler Bilgeri AG
Malergeschäft
Lehmbau
Renovationen

Tel. 071 463 25 47 | Romanshorn, Neukirch, Bottighofen | www.malerbilgeri.ch

• Elektr

• Telefon

• EDV-Netzw

• 

Hechelmann Schreinerei, Egnach

Alles aus einer Hand – Die Küche als zentraler

Punkt und Lebensraum für die ganze Familie 

muss vielen Anforderungen gerecht werden

Gerne planen wir für Sie Ihren neuen Küchenumbau, 

komplett mit allen zugehörigen Arbeiten wie 

Elektriker, Maler, Plattenleger usw.

Wir übernehmen die gesamte Planung und 

Koordination.

Individuelle Gestaltung und Funktion Ihrer Küche 

werden nach Ihren Bedürfnissen geplant und 

fachmännisch zu einem guten Preis-Leistungs-

Verhältnis ausgeführt. Es sind Ihnen keine Grenzen 

gesetzt, von der Auswahl der passenden Holzart,

über Edelstahl, Granit, Glas, in allen Farben und den 

auf Ihre Wünsche abgestimmten Küchenapparaten, 

sodass jede Küche zu einem Unikat wird. 

Nebst Küchen werden in der modern eingerichteten 

Schreinerei auch viele andere Schreinerarbeiten 

selber geplant, produziert und fachmännisch mon-

tiert.

Einen kleinen Einblick erhalten Sie unter: 

www.hechelmann.ch

Gerne unterbreiten wir Ihnen einen Vorschlag für 

Ihren Um- oder Neubau. Zögern Sie nicht und fragen 

Sie uns an. Vergleichen lohnt sich.

Bei uns sind Sie an der richtigen Adresse.

Hechelmann Schreinerei GmbH

Schulstrasse 8

9322 Egnach
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Sanitär Straub wird zu Straub Gebäudetechnik GmbH
Nach zehn Jahren Pause geht der Betrieb der 

Familie Straub unter neuem Namen in die 

vierte Generation: Martin Straub tritt in die 

Fussstapfen seiner Eltern, Grosseltern und Ur-

grosseltern. 

Nach mehreren Aus- und Weiterbildungen 
im Bereich Sanitär/Heizung und einem 
Abschluss als dipl. Techniker HF Gebäude-
technik fühle ich mich bereit für den nächs-
ten Schritt. Da ich während der gesamten 
Studienzeit als Projektleiter angestellt war, 
konnte ich sehr viel Erfahrung sammeln. 
Mein Ziel ist es, die Firma Straub Gebäude-
technik GmbH in Steinebrunn ganz im Sin-
ne meiner Vorfahren aufzubauen. Ich lege 
viel Wert auf Kundennähe, Fairness, Enga-
gement und Know-how. Im Angebot steht 
die Installation von Sanitäranlagen und Hei-
zung im Um- und Neubau, Badezimmersa-
nierungen, Installationen von Stückholz-, 
Hackgut-, Öl-, Gas-, Wärmepumpen- und 
Solaranlagen. Ausserdem gehören Reparatu-
ren aller Art im Fachgebiet von Sanitär und 

Heizung und im Bereich der gesamten Ge-
bäudetechnik dazu. 
Ich freue mich, auch Ihnen ein Angebot für 
Ihr Vorhaben unterbreiten zu dürfen. Die 
Heizsaison geht langsam zu Ende. Genau 
der richtige Zeitpunkt, um sich frühzeitig 
Gedanken für die nächste Heizperiode zu 
machen, ohne dabei in Zugzwang zu geraten. 

Ist Ihre Heizung langsam am Ende ihrer Le-
bensdauer angekommen oder ziehen Sie eine 
umweltfreundliche Alternative in Betracht? 
Zögern Sie nicht und kontaktieren Sie mich 
unter www.straub-gt.ch! 
Ich freue mich, Sie unverbindlich beraten zu 
dürfen. Martin Straub, 

Inhaber Straub Gebäudetechnik GmbH

Die SOB baut für 21 Mio. Fr. den Bahnhof Neukirch zu 
einer Kreuzungsstation aus.

Einladung zur öffentlichen Besichtigung

Dienstag, 15. Mai 2018, 19.00 Uhr, Bahnhof Neukirch

Unter fachkundiger Führung wird über den Fortschritt 
der Ausbauarbeiten orientiert. Auf einer Strecke von 
450 m wird der Bahndamm verbreitert sowie u.a. die 
Perronkanten modernisiert. 

Dauer ca. 1 Std. Festes Schuhwerk notwendig. 
Anmeldung unter Tel. 079 284 43 80 oder 
schmid.tg@hispeed.ch  Organisator: CVP Egnach

Straub Gebäudetechnik GmbH 

Amriswilerstrasse 78, 9314 Steinebrunn

079 709 81 67   

m.straub@straub-gt.ch

www.straub-gt.ch

Textanzeige

Baubewilligungen

Bewilligt am 24. April 2018 durch die 

Baukommission

– Aeschlimann Werner, Balgen 1, 9315 Win-
den – Umnutzung Stall in Garage/Einbau 
Garagentor, Balgen 1, 9315 Winden

– Günther Andreas und Doris, Staubishub 
2, 9315 Winden – Ersatz Fenster, Staubis-
hub 2, 9315 Winden

– Öl-Pool AG, Spittelweg 1, 5034 Suhr –Sa-
nierung Umschlagsplatzentwässerung, 
Romanshornerstrasse 150, 9322 Egnach

– Müller Doris, Furnierstrasse 1, 8574 Leng-
wil – Neubau Wärmepumpe, Attenreute 
4, 9315 Neukirch

– Jean Soller AG, Riedernstrasse 8, 9315 
Neukirch – Abbruch bestehender Geflü-

gelstall, Hagenbuchen 11, 9315 Neukirch

– Rickenbach Urs, Seeweg 28, 9322 Egnach 
– Anbau Wintergarten unbeheizt, Seeweg 
28, 9322 Egnach

– Steib-Lüthi Sonja, Staubishub 3, 9315 
Winden – Beschriftungstafel für Alters-
heim, Staubishub 3, 9315 Winden

Baukommission

Gemeinde Egnach
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FC Neukirch-Egnach lässt Punkte liegen

FC Neukirch-Egnach – SC Berg 2:2

Gegen den Drittletzten der Tabelle wollte 
man unbedingt drei Punkte holen. Die Partie 
startete umkämpft. Der SC Berg wollte nicht 
klein beigeben und agierte äusserst aggressiv. 
Trotzdem war es der FC Neukirch-Egnach, 
der besser in die Partie startete. Nach eini-
gen guten Chancen konnte Yannick Stacher 
in der 17. Spielminute das verdiente 1:0 für 
das Heimteam erzielen. Dieser Vorsprung 
hielt allerdings nicht lange. Nur fünf Mi-
nuten nach der Führung musste man den 
Ausgleich hinnehmen. Pascal Tapfer hatte 
beim Sonntagsschuss des SC Berg keine Ab-
wehrchance. Die Heimmannschaft spielte 
nach diesem Ausgleich unbeirrt weiter. Lei-
der konnte man in der ersten Halbzeit keine 
Chance mehr in ein Tor umwandeln. Es kam 
noch schlimmer. Nach 32 Minuten lag man 
plötzlich mit 1:2 in Rückstand. Mit diesem 
Ergebnis ging es in die Pause.
Nach der Pause war man bemüht, um so 
schnell wie möglich den Ausgleich zu erzie-
len. Es dauerte nur sechs Minuten, bis Ralph 
Stalder zum 2:2-Ausgleich einschiessen 
konnte. In den restlichen knapp 40 Spielmi-

nuten ereigneten sich die meisten Szenen in 
der Hälfte der Berger. Der FC Neukirch-Eg-
nach war bemüht, noch den erlösenden Sieg-
treffer zu erzielen. Michael Würth hatte die 
beste Ausgleichschance. Nach einer Flan-
ke kam er frei im Strafraum zum Kopfball, 
scheiterte allerdings am gegnerischen Tor-
hüter. Am Ende blieb es beim 2:2, und man 
musste sich mit einem Punkt begnügen.
Der FC Neukirch-Egnach kann sich weiter-
hin an der Tabellenspitze halten. Man hat 
zwei Punkte Vorsprung auf den FC Bischofs-
zell und drei Punkte auf den FC Romans-
horn. Das nächste Spiel bestreitet die Mann-
schaft am Sonntag, 6. Mai, auswärts gegen 

den FC Kreuzlingen. Anpfiff ist um 14 Uhr. 
Wir freuen uns auf Unterstützung.

Matchballsponsor:

Fitnessloft24, Bahnhofstrasse 5, 9322 Eg-
nach, www.fitnessloft24.ch

Startaufstellung: P. Tapfer, D. Jussel,  
M. Eberle, I. Breitenmoser, A. Martino,  
F. Botticini, S. Breitenmoser, R. Ziegler,  
R. Stalder (C), Y. Stacher, M. Würth.
Ersatz: R. Tapfer, P. Wider, M. Muscari,  
J. Weibel, S. Gehrig, T. Würth.
HOPP FCNE! 

Loris Schwitzer

Schnellster Egnacher am 9. Mai
Traditionell am Mittwoch vor Auffahrt organi-

siert die Frauenturngruppe Neukirch-Egnach 

den UBS Kids Cup. Dabei handelt es sich um 

einen Leichtathletik-3-Kampf für Kinder und 

Jugendliche ab ca. 3 bis 15 Jahre. Der Wett-

kampf setzt sich zusammen aus Sprint (60 m), 

Weitsprung und Ballwurf (200 g).

Nach einem gemeinsamen Einturnen ab-
solvieren die Teilnehmer den Wettkampf in 
Altersgruppen. Die «Kleinen» bis Jahrgang 
2011 besammeln sich um 15.30 Uhr zur 
Gruppeneinteilung. Der Wettkampf beginnt 
um 15.45 Uhr. Die Jahrgänge 2010 bis 2003 
treffen sich um 16.45 Uhr. Ihr Wettkampf 
beginnt um 17 Uhr. Für möglichst kurze 
Wartezeiten bitten wir die Teilnehmer, sich 

online anzumelden. Eine Anmeldung Vorort 
ist aber ebenfalls möglich.
Die drei Schulklassen mit dem höchsten 

Teilnehmeranteil erhalten einen Znüni.

Mit der Laufzeit aus dem Sprint können sich 
die 4 Schnellsten pro Jahrgang für den Final 
um den Titel der Schnellsten Egnacherin 
oder des Schnellsten Egnachers qualifizie-
ren. Es ist ein tolles Gefühl, vor grossem Pub-
likum um die Wette zu laufen. Die Finalläufe 
starten um ca. 19.30 Uhr.
Bereits davor findet um 18.45 Uhr die Rang-
verkündigung der Jüngeren statt.
Um die Wartezeit bis zur Rangverkündi-
gung zu verkürzen, zeigen uns die Turne-
rinnen des DTV Neukirch-Egnach ihr 
Team-Aerobic-Wettkampfprogramm, 

und es gibt eine kurze Hundefrisbee-Show.
Die zweite Rangverkündigung findet um ca. 
20.30 Uhr statt.
Neben den Wettkämpfen steht für die Zu-
schauer und Wettkämpfer eine reichhaltige 
Festwirtschaft bereit. Würste vom Grill, 
HotDogs, Pommes frites und feine Kuchen 
gehören zum Angebot. Wenn das Wetter 
mitspielt, darf auch nach der Rangverkündi-
gung noch etwas sitzengeblieben werden. 
Ein stimmungsvoller Auftakt in die Ferien…
 
Weitere Informationen und Anmeldung 
unter: www.ubs-kidscup.ch/egnach
Wir freuen uns auf viele Teilnehmer und Zu-
schauer!! 

FTG Neukirch-Egnach

3. Liga – Gruppe 3
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Das Obersee-Ufer für Mensch und Natur sichern

Das Ufer des Bodensees wird immer stärker 

genutzt. Um die unterschiedlichsten Bedürf-

nisse zu koordinieren und gleichzeitig die noch 

natürlichen Uferbereiche zu sichern, hat das 

Amt für Raumentwicklung eine Uferplanung er-

arbeitet.

Nachdem die «Uferplanung Untersee und 
Rhein» bereits im Jahr 2011 abgeschlossen 
wurde, liegt nun die mit der gleichen Me-
thodik erarbeitete «Uferplanung Obersee» 
vor. Morgen Freitag beginnt die öffentliche 
Bekanntmachung, im Rahmen derer sich al-
le Interessierten bis zum 11. Mai 2018 dazu 
äussern können. 
Mit einer Fläche von 536 Quadratkilometern 
zählt der Bodensee zu den drei grössten Seen 
Mitteleuropas. Seine Uferlänge beträgt ins-
gesamt 273 Kilometer, wovon 72 Kilometer 
auf Schweizer Seite und davon rund 60 Kilo-
meter auf Thurgauer Boden liegen. Der See 
ist Trinkwasserspeicher für rund 4,5 Mio. 
Menschen. Das Bodenseegebiet ist aber auch 
ein attraktiver Lebens-, Wirtschafts- und 
Erholungsraum. Damit gehen verschiedene 
Interessen einher, wenn es um das Ufer geht. 
Deshalb stellt sich die Frage, wie die unter-
schiedlichen Bedürfnisse der Menschen nach 
Wohnen, Arbeiten, Erholung und Freizeit-
vergnügen am See besser koordiniert und 
gleichzeitig die noch unverbauten Uferberei-
che – wo möglich und sinnvoll – revitalisiert 

werden können. Zu Letzterem gehört auch, 
Vernetzungsstrukturen für Tiere wie Kä-
fer, Amphibien, Kleinsäuger oder Fische ins 
Hinterland aufzuwerten und zu fördern.
Um Nutzungskonflikte zu identifizieren 
und Lösungen aufzuzeigen, hat der Thur-
gauer Regierungsrat im März 2013 das De-
partement für Bau und Umwelt beauftragt, 
eine Uferplanung für den Obersee vorzu-
legen. Zusammen mit den betroffenen Ge-
meinden und kantonalen Fachstellen hat 
das Amt für Raumentwicklung nun eine 
zusammenhängende Planung für das Thur-
gauer Obersee-Ufer von der Landesgrenze in 
Kreuzlingen bis nach Horn erarbeitet.

Optimum zwischen Nutzung und Schutz 

 angestrebt

Die Uferplanung für den Obersee orien-
tiert sich an drei Zielen: (1) Förderung der 
Lebensqualität durch Aufwertung der Er-
holungslandschaft und durch Unterstüt-
zung der lokalen Wirtschaft; (2) Förderung 
der umweltgerechten Mobilität sowie Ent-
f lechtung von Nutzungskonflikten; (3) 
Wiederannäherung an eine naturnahe, 
standorttypische Landschaft ausserhalb der 
Siedlungsbereiche und gleichzeitig Aufwer-
tung innerhalb der Siedlungsbereiche. Um 
das erste Ziel zu erreichen, könnten als Mass-
nahmen die Schaffung einer Seeufer-Parkan-
lage, die Ansiedelung eines Restaurants oder 

Hotels, die bessere Trennung der Verkehrs-
ströme oder die Schaffung einer Schiffsanle-
gestelle dienen. Massnahmen für das zweite 
Ziel sind durchgängige Fuss- und Radwege 
an attraktiver Lage, gut platzierte Bus- und 
Bahnhaltestellen oder auch die räumliche 
Trennung unterschiedlicher Freizeitnutzun-
gen. Massnahmen zur Erreichung des dritten 
Ziels sind die Förderung von Vernetzungs-
strukturen entlang von Bächen und Seeufer 
oder auch der Rückbau von Ufermauern und 
Anlagen sowie Uferrevitalisierungen. Allen 
drei Zielen gemeinsam ist es, ein Optimum 
zwischen Nutzung und Schutz des Seeufers 
anzustreben, um die Zukunft des Seeufers 
für Mensch und Natur langfristig zu sichern.
Bevor die Ziele formuliert wurden, wurde 
eine umfangreiche Grundlagenerhebung 
durchgeführt. Dann wurde das Ufer in 
fünf Handlungsräume eingeteilt. Für jeden 
Handlungsraum wurden Ziele festgelegt 
und erste Massnahmen formuliert. Bei der 
Erarbeitung der Uferplanung waren die be-
troffenen kantonalen Fachstellen, Gemein-
den und Verbände stets über den aktuellen 
Stand informiert und hatten Gelegenheit, 
Stellungnahmen abzugeben.
Zu finden sind die Unterlagen unter  
www.raumentwicklung.tg.ch (Themen – 
Uferplanung). 

Amt für Raumentwicklung  

Kanton Thurgau

Letzte Sitzung der IG «Pro Ringenzeichen»
Kürzlich trafen sich die Mitglieder der IG «Pro 

Ringenzeichen» zu ihrer letzten Sitzung. Die IG 

geht ihrer Schule ein paar Wochen voraus, es 

gibt sie ab sofort nicht mehr.

Ohne Traktandenliste hielten wir in freier 
Aussprache Rückschau und zogen Bilanz. 
Auf der positiven Seite sind die schöne in-
terne Zusammenarbeit in der IG zu verbu-
chen, das Erlebnis und der Stolz darüber, für 
einen guten Zweck grossen Einsatz geleistet 
zu haben. Es sind aber auch die Zusprüche 
und Spenden, die wir aus allen Kreisen der 
Bevölkerung erhielten. Ein Höhepunkt war 
der 30. 11. 2014, als die deutliche Mehrheit 
der Egnacher Stimmbürger sich für den Er-

halt der Schule Ringenzeichen aussprach. 
Negativ zu Buche schlagen die Enttäuschun-
gen, die wir im Austausch mit der Schulbe-
hörde erleben mussten. Mit konstruierten 
Sachzwängen schaffte sie es, die gültige Ge-
meindeordnung auszuhebeln. Trotz meh-
rerer Anläufe der IG hat leider nie eine ernst 
gemeinte Diskussion stattgefunden. Statt-
dessen wurden mit viel Geld (Steuergel-
dern) Anwälte und externe Berater bezahlt, 
die einen orchestrierten Trommelwirbel an 
Öffentlichkeitsarbeit (Bsp. Zukunftskonfe-
renz) auslösten. 
Wir halten fest: Der Schulstandort Ringen-
zeichen ist nicht das Opfer des Kinderman-
gels, wie die Behörde in unredlicher Weise 

behauptet. Sie ist das Opfer des politischen 
Willens der Schulbehörde, die andere Prio-
ritäten setzt als die Mehrheit der Egnacher 
Stimmbürger und der das Wohl der Einwoh-
ner des Gebietes Ringenzeichen wenig am 
Herzen liegt.

Das Leben geht weiter 

Wir sind stolz und zufrieden, uns mit aller 
Kraft und bis zuletzt für den Erhalt des 360 
Jahre alten Schulstandortes Ringenzeichen 
eingesetzt zu haben. Wir danken allen, 
die uns mit Spenden und Zuspruch unter-
stützten. 

IG Pro Ringenzeichen
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Alzheimer Thurgau erhält Verstärkung 
aus Steinebrunn

Acht Demenz-Anlaufstellen hat Alzheimer 

Thurgau im letzten Jahr eröffnet – darunter 

auch je eine in Amriswil, Arbon und Romans-

horn. An der Jahresversammlung informierten 

Präsident Daniel Wittwer und Geschäftsleite-

rin Sophie Fritsche über die weiteren Pläne. 

Marlene Schadegg, Heimleiterin aus Steine-

brunn, verstärkt den Vorstand.

«Erleichterung bestärkt uns»

Mit Freude verwies Wittwer darauf, dass in 
Zusammenarbeit mit Pro Senectute im Juli 
2017 acht Demenz-Anlaufstellen im ganzen 
Kanton Thurgau eröffnet werden konn-
ten. Sophie Fritsche, seit Sommer 2017 Ge-
schäftsleiterin von Alzheimer Thurgau, er-
gänzte, dass die Demenz-Beratungsstellen 
bereits rege in Anspruch genommen werden: 
«Die spürbare Erleichterung von Betroffenen 
und Angehörigen, wenn sie merken, dass sie 
mit ihrer Situation nicht alleine sind und 
unterstützt werden, bestärkt uns. Es zeigt, 
wie wertvoll das Angebot ist.»

Diskurs anstossen, Angst abbauen

Um den Informations- und Dienstleistungs-
auftrag weiter ausbauen zu können, wurde 
der Vorstand von Alzheimer Thurgau mit 
drei Fachkräften verstärkt: Neu im Vorstand 
ist Marlene Schadegg aus Steinebrunn. Die 
Heimleiterin des Pflegeheims Sonnhalden 
in Arbon bringt viel Erfahrung im Umgang 
mit Demenzkranken mit. Ihr sei es wichtig, 
noch aktiver für Menschen mit Demenz und 

deren Angehörige Angebote schaffen zu kön-
nen, sodass die begrenzte Zeit miteinander 
möglichst bereichernd genutzt werden kann, 
betont Schadegg. Gleichzeitig wolle sie in 
der Gesellschaft den Diskurs anstossen und 
Angst abbauen. Ebenfalls neu in den Vor-
stand wählten die Mitglieder die studierte 
Pflegefachfrau Simone Kessler aus Aadorf 
und den Bankfachmann Rolf Brunner aus 
Wigoltingen. Für die einstimmige Wahl al-
ler drei Kandidaten bedankte sich Präsident 
Daniel Wittwer bei den anwesenden Mit-
gliedern: «Nun können wir in Zukunft noch 
mehr Menschen mit Demenz und ihre An-
gehörigen unterstützen.» 

Alzheimer Thurgau

Breathe – solange ich atme

Freitag, 4. Mai, um 20:15 Uhr, Samstag, 12. Mai, um 

20:15 Uhr; von Andy Serkis mit Claire Foy, Andrew Garfield

Grossbritannien 2017 | Deutsch | ab 14 Jahren | 118 Min.

Weit – ein Weg um die Welt

Samstag, 5. Mai, um 17:30 Uhr; von Gwendolin Weisser 

& Patrick Allgaier | Dokumentation

Deutschland 2017 | Deutsch | keine Altersbeschränkung | 

127 Minuten

Film Stars Don’t Die in Liverpool – 

verspielt und leidenschaftlich

Samstag, 5. Mai, um 20:15 Uhr; von Paul McGuigan mit 

Annette Bening, Jamie Bell

Grossbritannien 2017 | Originalversion mit d/f-Unterti-

teln | ab 14 Jahren | 105 Minuten

Persönlich – die Gesprächssendung

von Radio SRF1

Sonntag, 6. Mai, um 10:00 Uhr; die Radio-Talkshow 

«Persönlich» wird live aus dem Kino «Roxy» gesendet 

| Der Anlass ist öffentlich und der Eintritt ist frei | Keine 

Sitzplatz-Reservation | Türöffnung um 9:00 Uhr

In einer offenen Gesprächsatmosphäre reden die Gäste 

Vreni Schawalder und Rolf Järmann über ihr Leben, ihren 

Beruf, ihre Wünsche, Interessen, Ansichten und Meinun-

gen, Moderation: Sonja Hasler.

Jim Knopf – und Lukas der Lokomotivführer

Sonntag, 6. Mai, um 14:30 Uhr; von Dennis Gansel mit 

Solomon Gordon, Henning Baum

Deutschland 2017 | Deutsch | ab 0 (6) Jahren | 110 Min.

Die Sch’tis in Paris – la ch’tite famille

Dienstag, 8. Mai, um 14:30 Uhr – ein KinoKaffeeKu-

chen-Nachmittag; von Dany Boon mit Dany Boon, Valé-

rie Bonneton, Line Renaud

Frankreich 2017 | Deutsch | ab 6 (10) Jahren | 107 Min.

Emma – Die geheimen Farben der Liebe

Dienstag, 8. Mai, um 19:30 Uhr, Mittwoch, 16. Mai, 

um 19:30 Uhr; von Silvio Soldini mit Valeria Golino, Ad-

riano Giannini

Italien 2017 | Originalversion mit d/f-Untertiteln | ab 14 

Jahren | 116 Minuten

Clara Haskil – Der Zauber der Interpretation

Mittwoch, 9. Mai, um 19:30 Uhr; von Prune Jaillet | Do-

kumentation

Schweiz 2017 | Deutsch mit d/f-Untertiteln | ab 6 (12) 

Jahren | 70 Minuten

Filmprogramm

Kino Roxy  

Salmsacherstrasse 1 | 8590 Romanshorn 

Telefon 071 463 10 63 | www.kino-roxy.ch

Marlene Schadegg, Leiterin des Arboner Pflege-

heims Sonnhalden, ist neu im Vorstand von Alzhei-

mer Thurgau.

Die neu gewählten Vorstandsmitglieder Rolf Brunner und Simone Kessler, Geschäftsleiterin Sophie Frit-

sche und Präsident Daniel Wittwer (v. l.), freuen sich darauf, mit dem Verein Alzheimer Thurgau künftig 

noch mehr Menschen unterstützen zu können. 
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Seewiesenstrasse 10a
9322 Egnach
T 071 477 11 72
www.aph-egnach.ch
info@aph-egnach.chNATÜRLICH GUT BETREUT

Zur Unterstützung 
unserers Pflegeteams suchen wir: 

Pflegehelferin SRK mit Erfahrung
im Nachtdienst, mit einem Pensum 
von 3- 6 Nächten pro Monat.

Wir wünschen uns eine kommunikative, engagierte Per-
sönlichkeit mit Sozialkompetenz und Flexibilität. Sie haben 
Erfahrung und Interesse in der Betreuung von betagten, 
pflegebedürftigen Menschen.

Wir bieten Ihnen dafür eine verantwortungs- und anspruchs-
volle Tätigkeit, einen vielseitigen Betrieb mit familiärer Infra-
struktur. Bei Lohn und Sozialleistungen richten wir uns nach 
der kantonalen Besoldung des Kanton Thurgau.

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, rufen Sie uns unver-
bindlich an oder senden Sie Ihre schriftliche Bewerbung an: 
Alters- und Pflegeheim Egnach, z.Hd. Herrn Gross, Heimleiter

Ich bin für Sie da  
in Neukirch und Egnach.
Dominic Loibl, T 071 447 90 94

Generalagentur Arbon-Rorschach

mobiliar.ch 0
0

3
0

7
8

Einladung Tag der offenen Tür 

Renovation eines 
Bauernhauses 

mit 
Einliegerwohnung 

Lassen Sie sich 
von neuen Ideen 

inspirieren! 

  Fam. 
  Sabrina u. Kilian Müller 
  Walser Bau, Illighausen 

Mitgliederstamm/-höck
Montag, 7. Mai 2018, um 18.30 Uhr
Restaurant Landhaus, Kreuzlingerstrasse 1, 8590 Romanshorn

Der Stamm gibt Ihnen die Möglichkeit, sich untereinander oder mit dem 
Vorstand auszutauschen, Fragen zu stellen oder Anliegen anzubringen.
Der Vorstand freut sich auf Ihren Besuch.
Information: www.hev-romanshorn.ch

Hinter der Baustelle wächst es weiter...

Area 51

Goldach

Bandevent der Musikschule Egnach
mit Gastbands der Musikschulen

Arbon, Romanshorn und Wittenbach

Samstag, 5. Mai 2018Samstag, 5. Mai 2018Samstag, 5. Mai 2018
19:00 Uhr19:00 Uhr19:00 Uhr

Türöffnung 18:30 Uhr

GRATIS-EINTRITT 

Verpfl egungsmöglichkeit

Veranstalter:

Musikschule

Neukirch-Egnach

Mit freundlicher Unterstützung:

Scrum
Wittenbach

DRUCKSACHEN   TEXTILDRUCK+STICK

Romanshornerstrasse 77           CH-9300 Wittenbach

Mehrzweckhalle Rietzelg, 9315 Neukirch  (Egnach)Mehrzweckhalle Rietzelg, 9315 Neukirch  (Egnach)Mehrzweckhalle Rietzelg, 9315 Neukirch  (Egnach)

Kim & Kevin
Egnach/ArbonArea 55

Neukirch-Egnach

Another ScopeAnother ScopeAnother Scope
Neukirch-EgnachNeukirch-EgnachNeukirch-Egnach


